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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Poing : TSV Dachau 65 III 
Mittwoch, 08.03.2023, 20:00 Uhr

Fallica und Hellmuth in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) traf die Mannschaft des
TSV Poing am vergangenen Mittwoch im 19. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Dachau 65 III.
Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Michael Hellmuth. Garant für diesen Heimspielsieg
waren Fallica und Hellmuth, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der TSV Poing dieses Match mit einem und der TSV Dachau 65 III mit 3
Ersatzspielern bestreiten musste.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 11:2, 11:8, 11:4 gegen Krainz / Heindel
fanden Fallica / Hellmuth von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnten Feist / Indelen beim 2:3 gegen Sridhar / Piwonka leisten. Am Ende verloren sie
jedoch knapp. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnten Kalmbach / Steinberger nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Robert Fallica holte mit einem 3:1 gegen Puneeth Sridhar
einen Punkt für sein Team. Herbert Feist wehrte eine 1:0 Satzführung von Reinhart Krainz ab und
fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Michael Hellmuth gewann sein Spiel gegen Ahmed Khalifa
eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:3, 11:6, 11:8. Das war ein
souveräner Sieg. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Peter Kalmbach und Alexander Piwonka,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Martin Steinberger war in der
Partie gegen Eugen Heindel nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Nichts auszurichten hatte indes am Nachbartisch Tanju Indelen beim 11:13, 5:11,
14:16 gegen Florian Ederer, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen
gewesen waren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Robert Fallica kam
mit der Spielweise von Reinhart Krainz am Tisch hingegen gut zu Recht und musste im Gesamten
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen
war, endete mit einem 3:1-Sieg. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Krainz nun bei 4 Siege und 17
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Herbert Feist und Puneeth Sridhar, das Herbert Feist letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Michael Hellmuth und Alexander
Piwonka, die Michael Hellmuth letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 19:8 (Hellmuth) und 10:12
(Piwonka). Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Poing am 10.03.2023 gegen den TSV Steinhöring 1950
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 17.03.2023
gegen den TSV Ottobrunn versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Poing
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Doppel: Fallica / Hellmuth 1:0, Feist / Indelen 0:1, Kalmbach / Steinberger 1:0 
Einzel: R. Fallica 2:0, H. Feist 2:0, M. Hellmuth 2:0, P. Kalmbach 0:1, M. Steinberger 1:0, T. Indelen
0:1 

 TSV Dachau 65 III
Doppel: Sridhar / Piwonka 1:0, Krainz / Heindel 0:1, Khalifa / Ederer 0:1 
Einzel: R. Krainz 0:2, P. Sridhar 0:2, A. Piwonka 1:1, A. Khalifa 0:1, F. Ederer 1:0, E. Heindel 0:1


